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Erstellung einer  
Qualifikationsmatrix
Die Qualifikationsmatrix ist ein Instrument, das in übersichtlicher Weise (zum Beispiel in Form 
einer EXCEL-Tabelle) die Qualifikationsanforderungen der Arbeitsaufgabe auf der einen Seite und 
die vorhandenen Qualifikationen Beschäftigter auf der anderen Seite visualisiert. Der Vergleich 
der Anforderungen (Soll-Qualifikationen) mit dem Qualifikationsstand (Ist-Qualifikationen) von 
Beschäftigten weist dort, wo Abweichungen bestehen, den Qualifizierungsbedarf aus. Zusätz-
lich kann die Bereitschaft von Beschäftigten zur anforderungsbezogenen Qualifizierung erfasst 
werden. 

Die Qualifikationsmatrix wird zur „Qualifikations-Kompetenz-Matrix“, wenn zusätzlich auch 
Kompetenzen, wie Problemlösefähigkeit, Durchsetzungsvermögen und ähnliches erfasst werden.

Die Qualifikationsmatrix gibt einen schnellen Überblick und macht Kompetenzen sichtbarer.  
Als Vorbereitung auf Mitarbeitenden-Gespräche erstellt, kann sie helfen, sachlich über Entwick-
lungsbedarfe zu sprechen. Sie unterstützt auch bei der Identifizierung von Schlüsselpositione 
und der Nachfolgplanung.

Legende: 

   erfüllt sämtliche Anforderungen             erfüllt Anforderungen zum Teil              erfüllt Anforderungen noch nicht

Quelle: ifaa, Die Quallifkationsmatrix als Instrument zur Ermittlung des Qualifikations- und Qualifizierungsbedarfs

QUALIFIKATIONSANFORDERUNGEN

Bedienung  
Maschine 1010

Säuberung  
Maschine 1010

Instandhaltung  
Maschine 1010

Wartung  
Maschine 1010

Kenntnis  
Lagerhaltung

Teamfähigkeit
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